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Internationale Konferenz  
16. – 17. Juni 2006, Moskau  
 
„Das 18. Jahrhundert – Transfer und Adaption europäischer Ideen im russischen historischen 
Kontext“  
 
 
 
 
16. Juni 2006  
 
9.00 Uhr – 11.00 Uhr  Grußwort. Direktor des DHI Bernd Bonwetsch,  

Vorträge und Diskussionen  
 
 

• Aleksandr Borisovič Kamenski (RGGU)  
Die aufklärerischen Reformen Katharinas II im Lichte der gegenwärtigen Reformerfahrung  
 

• Klaus Scharf (Mainz, Deutschland)  
Gesetzesmonarchie statt Despotie. Der Wandel der Staatsauffassung in Russland im Zeitalter 
der Aufklärung  

 
• Elena Nigmetovna Marasinova (IRI RAN)  

Bürger und Untertan in Russland im 18. Jahrhundert - Zum Problem der russischen 
Begriffsgeschichte  
 

 
11.00 Uhr – 11.30 Uhr Kaffeepause  
 
 
11.30 Uhr – 13.00 Uhr Vorträge und Diskussionen  
 
 

• Igor Kurukin (RGGU)  
Versuche zur Begrenzung der Selbstherrschaft und das Niveau des politischen Bewusstseins 
im russischen Adel in den 1730er Jahren  

 
• Nikolaj Nikolaevič Petruchincev (Lipezker Staatl. Universität)  

Deutsche in der politischen Elite Russlands in der ersten Hälfte des 18. Jahrhunderts  
 
 
13.00 Uhr – 14.30 Uhr Mittagspause  
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14.30 Uhr – 16.30 Uhr Vorträge und Diskussionen  
 
 

• Maja Borisovna Lavrinovič (Moskau)  
Das Schreiben Michail V. Lomonosovs „Von der Vermehrung und Erhaltung des russischen 
Volkes“ und sein europäisch-wirtschaftspolitischer Kontext  

 
• Roger Bartlett (Großbritannien)  

Volksaufklärung in Russland  
 

• Vera Aleksandrovna Kovrigina (MGU)  
Deutsche als Mittler von Neuheiten im Moskauer Alltagsleben in der Periode der petrinischen 
Reformen  

 
 
16.30 Uhr – 17.00 Uhr Kaffeepause  
 
 
17.00 Uhr – 18.30 Uhr Vorträge und Diskussionen  
 
 

• Viktor Nikolaevič Zacharov (MGOU)  
Europäische Erfahrungen im Handel und Kreditwesen in der Geschäftspraxis deutscher 
Kaufleute in Russland im 18. Jahrhundert  

 
• Igor Nikolaevič Jurkin (IIET, Moskau)  

Deutsche „Fremde“ in der russischen Metallverarbeitung vom Ende des 17. bis ins 18. 
Jahrhundert: Translation europäischer wissenschaftstechnischer Traditionen  

 
 
ab 18.30 Uhr Abendessen im DHI Moskau  
 
 
 
 
17. Juni 2006  
 
 
9.00 Uhr – 11.00 Uhr Vorträge und Diskussionen  
 

 
• Simon Semenovič Ilizarov (IIET RAN)  

Tansfer und Adaption europäischer wissenschaftlicher Technologien in Russland im 18. 
Jahrhundert  

 
• Boris Anatol’evič Starostin (RGGU)  

Deutsche Wissenschaftler in der russischen Wissenschaft des 18. Jahrhunderts  
 

• Galina Pavlovna Matvievskaja (Staatl. Univ. Orenburg)  
Leonard Euler und die Entstehung der Russischen Akademie der Wissenschaften  

 
 
 
11.00 Uhr – 11.30 Uhr Kaffeepause  
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11.30 Uhr – 13.00 Uhr Vorträge und Diskussionen  
 
 

• Aleksandr Jur’evič Samarin (Verlag „Nauka“)  
Die Deutschen: Gründer der ersten privaten Druckereien in Russland  

 
• Vladimir Aleksandrovič Somov (Konservatorium St. Petersburg)  

Das europäische Buch auf dem Weg nach Russland. Französisches Verlegertum in 
Norddeutschland am Ende des 18. Jahrhunderts  

 
 
13.00 Uhr – 14.30 Uhr Mittagspause  
 
 
14.30 Uhr – 16.30 Uhr Vorträge und Diskussionen  

  
  
• Galina Ivanovna Smagina (IIET RAN, St. Petersburg)  

Geschichte der Bildungsreformen in Russland im 18. Jahrhundert  
 

• Andrej Jur’evič Andreev (MGU)  
Die Adaption von Ideen europäischer Hochschulbildung in Russland im ausgehenden 18. und 
beginnenden 19. Jahrhundert  

 
• Irina Pavlovna Kulakova (MGU)  

Europäische Universitätskultur und die Entstehung russischer universitärer Traditionen im 18. 
Jahrhundert  
 

 
16.30 Uhr – 17.00 Uhr Kaffeepause  
 
 
17.00 Uhr – 18.30 Uhr Vorträge und Diskussionen  

  
  
• Christina Küntzel-Witt (Universität Hamburg)  

Von Messerschmidt zu Pallas: Deutsche Gelehrte als Erforscher Sibiriens. Das Russländische 
Imperium verschafft sich Aufklärung über seine Dimension  

 
• Georg Schuppener (Universität Leipzig)  

Das Land, das „die ganze Aufmerksamkeit des ganzen Europa fesselt“ – Reisebeschreibungen 
über Russland aus dem späten 18. Jahrhundert  
 

 
ab 18.30 Uhr Konferenzende und Abendessen im DHI Moskau  
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Reservevorträge:  
 
 

• Andrej Vladimirovič Doronin (DHI Moskau)  
Auf der Suche nach der nationalen Identität: russische Historiker des 18. Jahrhunderts und die 
europäischen Traditionen der Geschichtsschreibung  

 
• Kirill Michajlovič Anderson (IVI RAN, PGASPI)  

Europäische Aufklärer – Erzieher der Dynastie der Romanovs  
 

• Dieter Hüning (Universität Marburg)  
Adaption der westeuropäischen Naturrechtslehre in der Gesetzgebungsinstruktion (1767) 
Katharinas II.  

 
 


